
INFORMATIONEN

Teilnahmebeiträge: 
10 Euro / erm. 8 Euro 
inkl. Imbiss und Getränke 

Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/kalender 

Informationen:  
Dr. Margrit Frölich 
+ 49 (0) 69 . 17 41 526 – 24
froelich@evangelische-akademie.de

Förderung: 

(angefragt) 

Die Evangelische Akademie Frankfurt ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien in 
Deutschland (EAD) e. V., Berlin.

STUDIENTAG, 16. 11. 2019

FLUCHTGESCHICHTEN
DAMALS UND HEUTE

Studientag  
Samstag, 16. November 2019  
11.30 – 18.30 Uhr 
Evangelische Akademie Frankfurt

EVANGELISCHE AKADEMIE FRANKFURT 
RÖMERBERG 9, 60311 FRANKFURT AM MAIN
WWW.EVANGELISCHE-AKADEMIE.DE F
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STUDIENTAG, 16. 11. 2019

Was macht es mit einem Menschen, wenn 
er als Kind oder Jugendlicher unbegleitet 
in ein fremdes Land kommt, um zu über­
leben? Wie findet dieser Mensch eine neue 
Heimat? Damals, nach dem 9. November 
1938, wurden ca. 10.000 jüdische Kinder 
mit Kindertransporten nach England  
gerettet. Davon handelt der Roman „Hotel 
Dellbrück“ von Michael Göring. Dieser 
Studientag spannt den Bogen zwischen der 
Geschichte der jüdischen Kindertrans- 
porte 1938 / 39 und Fluchtgeschichten der 
Gegenwart. Denn auch heute leben in 
Deutschland minderjährige Flüchtlinge, die 
aus Syrien und anderen Ländern unbe­
gleitet nach Deutschland geflohen sind. 
Wir reflektieren über die Suche nach  
Heimat und Identität der Geflohenen sowie 
über Werteorientierung und Handlungs­
möglichkeiten der aufnehmenden Gesell­
schaft.

 
Leitung und Moderation: 
Dr. Margrit Frölich 
Evangelische Akademie Frankfurt

	 11.30 UHR	 Ankommen

	 12.00 UHR	 Begrüßung und Einführung 
		  Dr. Margrit Frölich 
 
	 12.15 UHR	 Vortrag 
		  FLUCHT, HEIMAT- UND IDENTITÄTSSUCHE  
		  ZWISCHEN GESCHICHTE UND GEGENWART 
		  „HOTEL DELLBRÜCK“ 
		  Prof. Dr. Michael Göring 
		  Vorstandsvorsitzender ZEIT-Stiftung Ebelin und  
		  Gerd Bucerius, Hamburg 

 
	 13.45 UHR	 Pause 
 
	 14.00 UHR	 Vortrag 
		  „RETTET WENIGSTENS DIE KINDER“ 
		  KINDERTRANSPORTE AUS  
		  FRANKFURT AM MAIN 1938 / 39 
		  Angelika Rieber 
		  Historikerin, Gründerin Projekt Jüdisches Leben in  
		  Frankfurt am Main 

 
	 15.45 UHR	 Pause 
 
	 16.00 UHR	 Vortrag 
		  VON SYRIEN NACH DEUTSCHLAND:  
		  UNBEGLEITETE FLÜCHTLINGE UND DIE  
		  SUCHE NACH „EINER FESTEN INSTANZ“ 
		  Dr. Omar Sharaf 
		  Bildungsexperte, Heidelberg 

 
	 17.30 UHR	 Abschlussdiskussion mit den Mitwirkenden  
		  WAS HEISST ZIVILGESELLSCHAFTLICHES  
		  ENGAGEMENT UND WERTEORIENTIERTES  
		  HANDELN HEUTE? 
 
	 18.30 UHR	 Ende

PROGRAMM


